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Kernwegekonzept der Gemeinde - Weiterentwicklung des von der 
Verwaltung vorgelegten Entwurfes 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
 
Wie bereits in der Vorlage zur Sitzung des Finanzausschusses und der Gemeinde-
vertretung im Dezember 2010 dargestellt, wurde der im Jahre 2009 abgelehnte An-
trag auf Förderung des Ausbaues des „Schwarzen Weges“ wegen der Änderung der 
Ausbaurichtlinien im Oktober 2010 neu gestellt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
 
Der Entwurf des Leitfadens mit den eingeflossenen Leitlinien des MLUR wurde der 
Verwaltung Ende September 2010 zugestellt. 
Um bei der Antragstellung nicht den recht kurzfristigen Abgabetermin (01.11.2010) 
zu versäumen, wurde mit den Bürgermeistern vereinbart, dass das Wegekonzept 
durch die Verwaltung unter Hilfestellung des Ing.-Büro Klütz + Collegen (Erstellung 
der Planunterlagen) als Vorlage erstellt wird. 
Das Kernwegekonzept wurde im wesentlichen vor dem Hintergrund des Förderan-
trages entwickelt. 
 
Ziel dieses Kernwegekonzeptes ist keinesfalls, dass ein einmal erstelltes Konzept 
damit faktisch manifestiert ist. Vielmehr wird seitens des MLUR sogar Wert darauf 
gelegt, dass sich das Kernwegenetz an den fortschreitenden Entwicklungen der Ge-
meinde orientiert und sich damit auch verändern darf und soll. 
 
In dem vorliegenden Entwurf wurde, um in den Nutzen eines Zuschusses im Rah-



 

 

men der Studie „Wege mit Aussichten“ für die Straße „Schwarzer Berg“ zu kommen, 
die Multifunktionalität des angemeldeten Weges incl. der angrenzenden Wegweiter-
führung, in den Vordergrund geschoben. 
  
 
 
Finanzierung: 
  
z.Zt. keine 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Bauausschuss erkennt sowohl den Nutzen als auch die Vorzüge eines (Kern-) 
Wegekonzeptes für die Gemeinde. Dieses einmal vor dem Hintergrund der nachhal-
tigen Entwicklung des gemeindlichen Wegenetzes für den Ausbau und die Unterhal-
tung der Wege, aber auch im Hinblick auf ggf. zukünftige Fördermaßnahmen des 
MLUR, bei welchem sicher ein gemeindliches Wegekonzept abgefragt wird. 
Aus diesem Grund soll das Wegekonzept weiterentwickelt und fortgeführt werden. 
 
Die Diskussionen und Vorberatungen zu einem Wegekonzept können sowohl im 
Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Feuerwehrangelegenheiten als auch in einem ge-
sonderten Arbeitskreis geführt werden. 
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